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15.1
Wie führe ich eine erfolgreiche Partnerschaft?


	Kommunikatives Ziel
	Kreatives Schreiben, z. B. Tagebucheintrag verfassen


	Ankerpunkte zur politischen Bildung
	soziale Beziehungen


	Schlüsselbegriffe
	Beziehung, Beziehungstyp, Ehe, Freundschaft, Partnerschaft


	Materialien
	Podcast-Beitrag (M 1)

Hörspiel in URL: 
http://www.berufssprache-deutsch.bayern.de/hoerspiele/bik-151/
LearningApp in URL:

https://learningapps.org/display?v=p4ndx2jr522 


	Lernsituation

	Ihre Freunde Leila, Mojtaba und Salsabil unterhalten sich. Sie kommen dazu und hören:

	Leila:  
	„Schaut mal! In der Jugendzeitschrift ist ein Beziehungstest. Den habe ich gestern gemacht. Das Ergebnis hat mich überrascht! Ich habe mich ganz anders eingeschätzt.“

	Mojtaba:
	„Zeig mal!“

	Salsabil:
	„Lass uns den Test in der Pause machen. Mich interessiert, welcher Beziehungstyp ich bin. Ich habe oft Probleme mit meinem Freund. Ich weiß oft nicht, warum.“

	Leila:
	„Jeden Abend schreibe ich meine Gedanken in mein Tagebuch. Darin schreibe ich auch auf, was mir wichtig ist. Manchmal mache ich dafür Pro- und Kontra-Listen.“

	Mojtaba:
	„Und warum machst du das?“

	Leila:
	„So werde ich mir darüber klar, was mir zum Beispiel in einer Partnerschaft oder im Leben wichtig ist.“

	Mojtaba:
	„Das ist eine gute Idee! Ich werde das auf jeden Fall ausprobieren.

Und du?“


	Phasen
	Unterrichtsverlaufsplanung

	orientieren

informieren
	Lernsituation: Gespräch
Diskussion: Meine Vorstellung von einer Partnerschaft
Hörspiel: Podcast-Beitrag

Die Schülerinnen und Schüler hören einen Podcast-Beitrag.
(Differenzierungsmöglichkeit: M 1)
Hörverstehen: Welcher Titel passt zu dem Podcast-Beitrag?

Die Schülerinnen und Schüler wählen einen geeigneten Titel für den Podcast-Beitrag aus und fassen die Inhalte grafisch zusammen.

Test: Welcher Beziehungstyp bin ich? 
Individuelle Wörterliste

	planen

durchführen
	Dieser Beziehungstyp bin ich.

Die Schülerinnen und Schüler testen, welcher Beziehungstyp sie sind, und lesen die Testauswertung.

Grammatik: Relativsätze mit was
Rangliste: Das ist mir bei einer Beziehung wichtig.
Die Schülerinnen und Schüler erstellen eine Rangliste mit Vorstellungen einer erfolgreichen Beziehung aus der Wörterbox, die für sie am wichtigsten sind. Zusätzliche Ideen können ergänzt werden. Sie vervollständigen die linke Spalte in der Tabelle.

	präsentieren

dokumentieren
	Mein Tagebucheintrag

Die Schülerinnen und Schüler halten ihre Vorstellungen über eine erfolgreiche Partnerschaft schriftlich fest. Sie verwenden dabei Relativ-sätze mit was. Statt eines Tagebucheintrags können die Schülerinnen und Schüler alternativ einen Kommentar auf der Seite mit dem Podcast schreiben. 
(Differenzierungsmöglichkeit)

	bewerten

reflektieren
	Wie gut erfüllen Sie selbst diese Erwartungen an den Partner?

Die Schülerinnen und Schüler reflektieren, wie gut sie selbst diejenigen Eigenschaften erfüllen, die sie von ihrer Partnerin bzw. ihrem Partner erwarten.

	Vertiefung
	Spracherwerb Deutsch: Streitkultur und Ich-Botschaften
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Materialien


M 1 (Podcast-Beitrag)

(1) 
„Hallo an alle Jungs und Mädchen da draußen! 

Freundschaft, Partnerschaft und Ehe. Alles gleich? Gibt es Unterschiede? 
Ja, die gibt es! Hier eine kurze Erklärung: Unter Freundschaft versteht man eine in der Regel nicht-sexuelle, positive Beziehung zwischen zwei oder mehr Menschen, die durch Vertrauen und Sympathie gekennzeichnet ist. 

Partnerschaft bezeichnet eine sexuelle und soziale Beziehung zwischen zwei Menschen, zum Beispiel Ehen, eheähnliche Gemeinschaften, gleichgeschlechtliche Partnerschaften oder Fernbeziehungen. 

Die Ehe ist eine auf Dauer angelegte Verbindung zwischen zwei Menschen, die institutionell anerkannt und beurkundet ist. 

Heute geht es in meinem Podcast um Beziehungstypen. Wie verhalten wir uns in einer Partnerschaft oder Ehe? Ihr kennt jemanden, der Probleme in der Beziehung hat? Oder ihr hattet selbst noch nie so richtig Glück in der Partnerschaft? Dann seid ihr hier genau richtig. Also: Erstmal keine Panik, denn die Schuld bei sich selbst oder dem Partner bzw. der Partnerin zu suchen, ist nicht immer richtig. Alle Menschen denken und fühlen nun einmal unterschiedlich. Das ist ganz natürlich. Wichtig ist es deshalb, den Menschen zu finden, der am besten zu den eigenen Vorstellungen passt.“ 

(2) 
„Man kann sagen, dass sich Menschen aufgrund ihres Verhaltens in drei unterschiedliche Beziehungstypen einteilen lassen. Aber Achtung! Das menschliche Verhalten ist eine komplizierte Sache und einfache Einteilungen passen deshalb niemals genau auf einen Menschen. Die im Folgenden genannten Beziehungstypen können daher nur einer ungefähren Einschätzung dienen. 

Die erste Gruppe ist der ängstliche Beziehungstyp. 

Diese Menschen brauchen viele Gefühle und körperliche Nähe in ihrer Beziehung. Gleichzeitig haben sie aber auch oft Angst, dass der Partner nicht so viel Nähe braucht wie sie selbst. Sie verwenden deswegen viel Kraft und Energie für die Beziehung und wollen wenig Fehler machen, damit der Partner glücklich und zufrieden ist. Wenn der Partner aber nicht genauso viel gibt, kann es schnell zu Streit kommen. Man denkt, dass sich der Partner lieber für andere Dinge als für die Beziehung interessiert. Ängstliche Beziehungstypen sind deshalb oft auch schnell eifersüchtig.“ 

(3) 
„Als weitere Gruppe gibt es den vermeidenden Beziehungstyp. 

Diese Menschen leben lieber unabhängig und genießen ihre Freiheiten, auch wenn sie in einer Beziehung leben. Sie haben keine Angst vor der Ablehnung des Partners. Sie vermeiden oft körperliche Nähe, haben wenig Interesse am Partner und zeigen auch ihre Gefühle nicht gerne. Aber sie legen viel Wert darauf, ihre Hobbys auszuleben und Freunde zu treffen. Wenn sie sich in der Beziehung zu eingeschränkt fühlen, vermitteln sie dem Partner emotionale Kälte, flirten mit anderen Personen oder wünschen sich ihren Ex-Partner zurück.“ 

(4) 
„Die dritte Gruppe ist der sichere Beziehungstyp. 

Er liebt und respektiert seinen Partner sehr. Er genießt die körperliche Nähe und kann die Gefühle des Partners gut und leicht erkennen. So werden Konflikte schnell geklärt und Probleme innerhalb der Partnerschaft gelöst. Der sichere Beziehungstyp ist zuverlässig, ehrlich und treu.“ 

(5) 
„So meine Lieben, ich hoffe, dass ich euch mit den unterschiedlichen Beziehungstypen ein bisschen helfen konnte. 

Insgesamt kann man sagen, dass eine Beziehung leichter ist, wenn beide Partner ähnliche Beziehungstypen sind. Man wünscht sich dann ja die gleichen Dinge. Wenn die Partner unterschiedliche Beziehungstypen sind, braucht eine Beziehung etwas mehr Rücksichtnahme und Verständnis. Vielleicht findet ihr euch in einer dieser drei Gruppen wieder und könnt dann besser einschätzen, worauf ihr in eurer Partnerschaft achten müsst. 

Wenn ihr aber immer noch nicht wisst, welche Gruppe am besten zu euch passt, dann macht doch einfach mal unseren Beziehungstypen-Test. Geht einfach auf die Internetseite www.welcher-beziehungstyp-bin-ich.de und los geht’s. 

Vielen Dank fürs Zuhören und bis zum nächsten Mal, 

eure Kathy.“
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	Lösungen


sicherer Beziehungstyp:
· kennt Gefühle des anderen
· klärt schnell Probleme
· zuverlässig, ehrlich und treu
ängstlicher Beziehungstyp:
· viel Gefühl, körperliche Nähe
· schnell eifersüchtig
· Angst vor Ablehnung/Zurückweisung
vermeidender Beziehungstyp:
· Hobbys/Freunde sind wichtiger
· zeigt ungern Gefühle
· unabhängig
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	Schlüsselbegriffe


die Beziehung
a) allgemein: Verhältnis, in dem Menschen zueinander stehen (zum Beispiel Freunde, Geschwister, Eheleute …)
b) hier: Partnerschaft zwischen zwei Menschen
der Beziehungstyp: abstrahiertes Verhaltensmuster in einer Partnerschaft; Der Beziehungstyp ist vor allem von zwei Faktoren abhängig, die unterschiedlich stark ausgeprägt sein können:
a) der Grad, zu dem man sich mit Verbindlichkeit und Nähe wohlfühlt,
b) das Ausmaß der Angst, Liebe und Aufmerksamkeit des Partners/der Partnerin zu verlieren.
die Ehe: Es ist eine auf Dauer angelegte Verbindung zwischen zwei Menschen, die institutionell anerkannt und beurkundet ist.
die Freundschaft: Es ist eine (in der Regel nicht-sexuelle) positive Beziehung zwischen zwei oder mehr Menschen, die durch Vertrauen und Sympathie gekennzeichnet ist.
die Partnerschaft: Sie ist eine Beziehung zwischen zwei Menschen, die auch eine sexuelle Komponente haben kann.
Der Podcast-Beitrag thematisiert:
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– vermeidender Beziehungstyp





























– sicherer Beziehungstyp














